
Lotal Nachrichten. 

Wer ift wobt der neuaieriqfte. ber 
Afsessor oder der Centugaufnebmert 

B. N. Saunderg von tsenter war 

Wftern in Amtsangetegenheiten in un- 

terer Mitte. 

weib. Naber begab sich am Diens- 
taq mit einer t5artadunq Bteh zum 
Lmaba Marti. 

Jver Nielten begab sich am Montag 
nach Omaba, um einige tisarlabungen 
Vieh zu lauten. 

Frau B. F. Stettonunb Tochter 
Altu von Wauta waren am Dienstag 
Beitr-ver Bloonisielog. 

Lin Niobrara starb lepte Wache Frau 
Statth. Leuaer nach kurzem Leiden 
im Alter von 46 Jahren. 

Gustav Klagge von Leetts, Iowa, 
befand sich letztbin bei tritberen Betanns 
ten in vieler Umgegend zu Besuch. 

Jn ver ev..-.lutb. Dreitaltigteitgttrche 
wird am nächsten Sonntag, den 24. 
April tein Gotteshienft abgehalten wer- 
ben. 

Frant Gattner kaufte dieser Tage in 
6batles Mir t«5aunty, S. D» eine 
Viertel Seltion Farm zu 856 ver 
Acker. 

Willie und Friedo Filler von Bazile 
Mills, Kinder von Wut. Filter daselbst, 
befanden sich einige Tage bei hiesigen 
Angehnrigen auf Beinch. 

Win. Volpv begab sich legten Frei- 
tag mit einer Einladung Stiere zisin 
Omaha Mann welche ihm 87.50 her 
hundert Pfund einbrachten. 

Der Frauenverein der ev.-luih. Drei- 
ialtigleilsgemeinde wird sich asn Don- 
nerfta,1, den 28. April in der Wohnung 
ver Frau Louis Volvv versammeln. 

Unsere Gratulation ergeht Verm 
und Frau Chris Kelelien im Hinblick 
aui die Geburt eines geiunden Knaben, 
der letzte Woche iein Erscheinen machte. 

Das Varien Orchester von Hum- 
vhreh, Nebr» wird am Mittwoch. den 
27. April, ilir einen im BosheihilThes 
ater veranstalteten Tanz vie Musik lie- 
fern. 

Wegen des ichtechten Weiters ver- 
flossenen Sonntag wurde ver im 3 
Meilen Haus von Win. Bumann an- 

getiinbigte Ball bis nachsten Sonntag 
verschoben. 

Am Montag starb das U Jahr alle 
Kind der Familie Vanness infolge Cho- 
lera Jnianlum und wurde dasselbe am 

Dienstag vom Trauerhouie aus beer- 
digt. Rev. Si. Louis von der Metho 
disten Kirche amliite bei dem Begräbnis 

Der Reinertrag der Mahlzeiterh 
welche ain Samstag von den Damen 
der tiieiiaen katholischen Gemeinde im 
Posdettitt Theater tervirt wurde, hetH 
sich aui etwa 8275, Trov des unange- 
netimen Wetters ioar der Besuch ein iehr 
zahlreicher- 

Frau Friedrich-L Mutter von Her- 
mann Friedrichs dahier, und Frau 
Denkt) Friedrichs-, dessen Schwaueriit, 
von Atexandrin, S. D» keiften am 

Montag nach Staqiaem Besuch bei den 
biet wohnenden Verwandten nach der 
Heimat zu"rttck. 

Zchneidermeister T. F. Bnrns tairi 
am Montag von einer Reife nach Mon- 
tana zurück Er reitte uns mit. daß er 

auch eine Viertel Settioit Land von 

Oritet Sanig Beiipunu übernehmen 
wird und machte er Einnaun out 
eine DeiirIstittie toattrend feiner Anwe- 
tenttett in obiger Gegend. 

Nach eiitent heftigen Worttoechtet ge- 
rieten gestern der Barbier Arnald utssd 
ttduotat J. ts- Kettv in ein vands 
Seineiirte, dessen Ausgang ant die Tit-b 
tiiiteit des Arnotde uto Fuuttttotiier 
hinwies. Ketten iniirde nach atten Ne- 
aetn der Kunst oeriiiotiett und mußte 
niit daruetiotenee Dittte sit teiiier Woti 
nunq gebracht werden. 

Win. Schritte dat das tiiiierti Este 
ttuitritttontitetchittt titnfttch eriuoideii 
und wird er dae Getchrttt onit intniit 
tiu detretdeii. Vier Stdutte wird 

tein bisheriqu Lutat oiietctitietitirtt ute 
Bittiuiddutte dennseii Der isittieee 
Beim-edit Minute Mitauraiit. C ts. 
Eintrit. rund ttrd now tIeiitee beenden 
iirn die Leitunu enieo dortigen Dotete 
in ttdetnrttiiiem 

Die tteinitii Sutieiditoten von tte 
dai itaniitti thinen niit altem ttiintt 
der »Wie tin-i ver stritt-werte iiitcdiuttris 
deri. deniidietetden das-en ".«t ist«-di· 
tniispieinuttttneih iinintird t tttr pedes 
I- nimmt-· oitautt uiid totteri dirtittteii 
etptks der Stint Ist unentwige tue. 
visit-I deititden tottte iii einigen stud- 
srn rietoiti nieittirs wtditteite MU- 
im Auf-m its iriiiu eiteniiiii tonm- 

.’iodn sit-te den Was. O k tie- 
ir reiet ttm teit einigen äsiuen iri unteiet 
Mitte iti besteht-L hatt dir iahtieirts 
stunittieii die ttrd icon hier one seit an 

list-time uiit den reitst-mitten deines-» 
Betstittiiimn titii interesse-n nnd« Ims 
d- ritt-it tot-n satt ei risse teiii tut-· 

Mitten-sinnt tI W. Hostie-arm in d ni 

Lunis-mit sit-te iteitttiitte meiden. 

tti sein ciuir der Ietintidueritiee 
n- ttiiisdteit Ins ein misse- Oeiiiii 

taa sine Klasse von 50 Kaiididiiseii ein- 

aesttbit, unter denen sich auch eine An- 
zahl hiesiaer junger Manner befinden. 
Betannitich ist obiger Orden ein tatba 
tischer Orden und ersreiit sich der 
iäreiadton Zweig einer Mi·gliedt«cha t 
von mehreren hundert- 

Nick Esfle, einer der alten,Bewohiier 
des westlichen Knar lsoiisitys und ein 
åoidat des BttraeitrieaeS, starb am 

Samstag vor 8 Tagen Plötzlich infolg« 
eines Derzsebterg iin hause seines Sah 
neo iii Oiiiaba, wobiii er einige Tan 
nie-or ziiiii Besuch gereist war. Den 
Este eireichte eiii Alter ddn 77 Jahres-. 
Seine Leiche wurde zur Wohnung in 
Loaan Townshid gesandt iiiid odn d» 

MethodistensKirche auS in Grundton 
beerdigt- 

lleber das qrdstte Schwein in Ne- 
braska berichtet die Fremd-it Tribiine: 
Ein Schwein, das ttber 8100 in Geld 
einbrachte, wurde von einein tote-ten 
Schlachter gekauft. Dasselbe wag 1350 
Pfund und war das Eigentum de- 
»Nebragta L de Stock Reinedv Co« Ja 
odbe stand dasselbe 42 Zoll, das Maß 
um den Körper zeiate 84 Zoll uni- war 

dasselbe it Jahre alt. Es wird bebaup 
tet, daß ini ganzen Staate tein Schwein 
von dieser Große und Gewicht zu finden 
ist« 

Pastor F. G- Wisges von Lamel- 
hat sich in Bazile Millg niedergelas 
sen und wird die dortige deutsche luthe 
rische Gemeinde ltvernehsnen. Des 
schlechten WetterS wegen tonnte legten 
Sonntag die seierltche Einsetzung nicht 
stattfinden und sonnt wird am lommen 
den Sonntag Paltor Winges durch 
Pastor S. Engert von Creigbton in 
iem neu zu tivernehmendes Amt einge- 
führt. 

Einige Neubauten aus dein Land 
welche wir in Erfahrung brachten, ist 
das aus der Geo. Soll skarm errichten 
Wohnt-aus und das aus der Zahn Jen 

ssen Form im Bast degrifsene Wahn 
Etwas- Auch ließ Frau Henrv Pau- 
stian aus ihrer Form, sltdoft von 

Bloontfield, ein neues Haus und Stall 
errichten. Ehler Hande, 9 Meilen llid 
von Bloomfield, hat diese Woche ange- 
sangen, ein Haus, Stall und sonstige 
Gebäude slir leinen Sohn zu errichten l 

Geo. Tewg, Zimmermann, hat die »Ur-I 
beiten übernommen. s 

Die »Tribune« von Niobraras 
schreibt: Peter Hausen dahier versaumtes 
letzten Herbst, alle Kartoffeln auszogen-s 
hen und als er dieser Tage am Pflusl 
gen war, bemerlte er, daß dieselvenj 
wuchsen. lsr pflanzte dieselben und sieht 
mit Zuversicht einer Ernte entgegen. —- 

Gug. Kein-up und Tom Gravle tainen 
letzten Freitag ver Auto nach Niobrara 
herüber. — Jte Dotvth und Familie 
besuchten dahier Claug Hansen, Vater 
der Frau Dowtv. —- ier Lulu Woodi 
vurh von Center hat den Posten des 
Buchstihrersz in der Niobrara Ballen 
Bant üvernommen. 

Von Pender kommt die Nachrichi,i 
»daß 8 broiiiinente Peridnlichkeiten von 

iniirston County von Bundesbeaniten 
verbaitet sind unter declxlnllaae aut 
iingesepliche Weise eine große Anzahl 
Jndianek Länder angeeignet zii baben. 
Die Klaaeschrist beichuldigt die Verhaf- 
teten, mit den Jndianeen Kontratte 
für den Kauf der Lauder gemacht zu 
beben. schon bevor dieselben von der 
Regierung ihre Besitztitel erhielten. Die 
Jndianei wurden beeinflußt, die Kan- 
tratte zu unterschreiben und zu geringen 
Preisen ihre Länder abzutreten. Auch 
wird belannt gemacht. daß dieses Ver- 
sabren in anderen Teilen Nebraskas 
tuin regelrechten Gebiauch neniachi 
wurde uitd wird sichs die llnterluchunu 
aus alle Reterdatioiien des Nordost Ne- 
brastas erstrecken. 

Wahrlich traurig war der Anblick 
der sich nach detii Anfangs der Wach- 
hbetideu Schneesturm iit Iedent Obtt 
gut-ten darbei, denn ins noch turt vor 

bei iii Bluteii iiud Knospen eine seltene 
Piuwlriillullete iqu oiiich die ttitlii 
lil klll ödes Bild Mk Vittllchliltig Um 

gewandelt Selbst die Blutter der 

Macht« siicoe Echiiiteiilntuiue blieben 
unverschunt iiiiti eilst ditss titlte t·l«inettl 
den itni Dieiittiiit ieluisiideii Sonnen 
itrableit weich-i- st i.i -ii oii Baume eiits 
bliittett du. iileiti.it"e iiiidisluiteutitlch 
te iuuideii sttri inultum-unrein aber in 
dielei Veiliils diiiili’1tititiist·l«iiiteii tii er 

lese-n. lisnue ten der Verlust tin cutt iii 

dein itaiiteii ämitte iind iiiiqirntendeii 
itititteti etii tutitler bedeutet. 

cui cbeitiultitnit tu Walliinuton 
but ttuiinielti niiie Cluttsuiteii und-teue- 
deit. die lich visit der ulteii in starbe. 
Gewicht tiiid darte der Sitten-neune be 
itelchtlich uiitettideideit. lstin sveiiiiilteii 
dltiste die neue Mitte. die nie bluti- 
itiitiie entit. siitiiiiiu tindeii. dii sie die 
Kutten ietedr uiittieiiut eile due eiuiiiche 
Weist der dies-eigen Mitten. Sie nnd 
iiiel teichter ute tm eilt-n stimm. iiitti 
ditiiiter iin tttdlen ttch tietitee un. iitiit 
stume eiwetlett sit lich iiittiditteiiO li- 
w Risuttsdsilciq ith die dies-thun 
Inmit. Tit Meist-it ttiid its-It stets 
iiueetetelteih Sie ilt iuiid und iii itt 
due Otto deii Iliitlideutiit Mthutilt 
gut itui Nachteil diiitte dem idiei cis- 

Ieretdeitttiideii betete leuninen deiti 
itanilich die Init- itiitt ti- leicht ein« 
diinut iiiid lieu-net iiiid Veto-seit iiuch 
denn wichen leicht ieittietit 

O dein titles Indu- O 

dont keitet Ist-die einer dei eitles 
Im Mitte-i sei Olsdt Rudolfs Ists 
sit-i cis-III seit tät Init. Odem 

—..-- -—·«.--«— 

ism 6 Utir nach kurzem Leiden. Er war 
78 Jahre und ll Monate all 

Ter Verstorbene war ain 12· Mai 
1831 m Tdiiirinailedr, Provinz Vol 
flun, geboren Als lsijaliriaer Iang- 

llmg zog er als Freiwilliger in den 

Kriea gegen Danemari und nachdem 
der Friede wieder hergestellt war, wur- 
de er von der danilchkn Regierung als 
Soldat eingezogen und diente ern-as 
Wer ein Jahr in Renogvurg. Im 
J ivie 1838 lral er in den Ehe-stand mit ; 

» ikvericke Kragen seiner ilim im Tode j 
kvvrangegangenen Gattin, Jm Jahres 
lsssl lam er mir feiner Familie nach- 
Amerika and zaiar zuerst noch Crawsk 
fvrd Gan-im Iowa, in der Rade von i 
Demivn Jn l899 lam et nach lisedar 
list-um« Nebr. Hier lanile er in der« 
Nahe- von Mandolvli eine Farin, die er 

liisz zum Jahre 1905 noch bearbeitete- 
Desselven Jahres zog er and feine Frau 
zur Stadt, um dem Lebensabend in 
voller Bequemlichleil und Ruhe zu lie-« 
ichließen Seil dem Tode feiner Frau 1 

machte er feine heimal niil leinem C 

Sohn und feiner Schwiegeriochter, « 

herrn und Frau Fiih Krohn in Ran- 
volle i 

Var einigen Wochen reiste der Vers 
storbene nach Blooinsield, iini seine 
Tochter und ieiiien Schwiegersobn, 
Verm und Frau Prdsch, sowie andere 

Belaiinte zu besuchen. Hier iviirde er 

uiibctszlich Sein Zustand verichliiniiierte 
sich, iiachdein er wieder beiin getdiiiineii. 
Die leyieii l» Taae mußte er das Bett 
baten. Aeiztliche Hilfe und Pflqie war 

vergeblich und zusebends naan er ab, 
Die Beerdigung iaild aiii lesten Frei- 

lag statt· Pastor Gabriel baii der liitb. 
Kirche in tttanddlbli waltete seines Am- 

» 

les iin Hause, in der Kirche und aiii. 

Grabe. Es betrauern ibn 2 Söhne, 
Frip und August Krdbn ioivie die Töch- 
ter, Frau Klang Poaciensee und Frau 
Praich von Blooinfield nebst anderen 
Verwandten und Betannten. 

Eine dankbare Fran. »Ich taiin’ 
nicht langer warten, Ebnen meinen 
herzlichsten Dank augzuwrecheii« J 
lchreibt Frau Venriette Teulcher aiig 

Tipton, Jud-. »denn Farnid Alpen- 
trauter bat mich von einer schrecklichen 
Krantbeit befreit Vor tltiiizehn Wahren- 
wurde ich trank Kein Doltar lchien ei 
aenilich zu wissen, wag niir ielilte Jch 
betain Ansalle, in denen Stätte init zie- 
ber abivechselte. Meine Glieder taten 
init web, und wiirde ld schwach, das; ich 
jedes Mal eine Woche lana das Bett 
bliten mußte. Jch tonlultirte silns der- 

schiedene Aerzte aber teinee beils mir. 
Wie oben bemerkt, hatte ich flinken-J 
Jahre laiia an dieser Kranlbeit aeltts 
ten, bis Farnig Albesslriluier niich 
bellte. Jetzt halten wir Fa nie Alpen 
traiiier stets ini hause und ein Arzt ist 
nicht nielir notwendig. « j 

Wenn alles antere ersaliilag war, T 

gebrauchen Sie Alpenlraiiter. Aber i 
warum idlanae warteni Nichts wird 
durch« warten erreicht Keine Axt-»bem- 
Medizin sondern eine einfaches Kritiiter 
Heilmittel. welches den Leuten direlt qe- l 
liefert wird durch die Eigentümer Dr. : 
ileter Fabrnen ö- Sdng iso» llt—2« 
Zo. Dayne Ade» (5-liicaqa, Jll. i 

ZIIIII Verkauf- 
Voezlialiche Gueenfev Kuh. Man 

Troge nach bei J. C. Sbelledy. 

Vollständiqe Steuerlifte III der sae- 
Ineks IF- Merchants SIaIe Bank Jhe 

könnt Ente Steuern dort bezahlen 

Peomvte llhesRepIIeaIur. A. J. 
Schelmen gegenüber dem PostaIIII, 

Feine anelietwaeen A J. Sched 
der gegenIIIIer deIII PoIIIIInI 

Frische Gepcekies IIIIn IIIe eeichbIIlIin 
he Auswahl Glas- Imo IkoeIIwIIaeeII 
Imd III der Dåndlllnc III-II J. D. Deu- 

nIII vorhanden. 

Das daefeII OIcheere III-II dum 
IIIIIeII, Neb» IIIIeII IIIII MIIIIIIIIO. den 

.27. IIIIIL IIIe eIIIeII IIII PoIveIdIIIIIeIIs 
III-e versIIIIIIIIeII IIIIII dIe MUIII IIeIeIII· 
Alle IIIIII IIeIIIIIIIIediI eingeladen. 

fluch IsIe III-neu EIIILIIIIIIIIIIM IIIII 
IcII flch is MIIIII IllI IIII IIII IIIIII IIIII 
IIIIIIIIIIIsII LIIIIIIIIIIIIIIIII II IIIIIIIIIJI 

Heer RIIIIeIIIIee IIIIII IIIIII IIIIIIII 
III-II IIIIIIIIIIIII IIIIIII —- viseIIIxxIIIIsI 
CI IIIIIIV .:III"I IIIeIIIICIIsIIIs IIIIIIIH III 
IIIII III«II.:I:I«II. Mk Ist IIIIIII Ins LIIIIIIHI 
IIIIIIG IILLIIZJCILIIIIIIIIIII 

Der Wunde-II 1-I-I IIII e-I:.I..I 
XVIII ee IIIII Im crII II .’I.I«II’I- III-us 

MSIIITUIH MI: III«I·I-I«I..-II M XVI 
dIIsII III III die OJIIIIIIIIIIIII —- IIIs-II«..I 
III-III IIIe IIIII 

III-Im Here IIIJIIIsIIsIIIsI II-I«I III-II 
IIIIIIIIII IIIIIII IIIJIIIIMTIIseI IIWII II 
IIIIId » IIIIII IIII VIII-II RJIIIIIIII III e 

IIIIIeIIIIII III-II MIIIOII Und du« III-I 
bekam III-m «I«I en III-III 

III III IIIIIIIII Ist III-I III-: III-Ins IIII 
cIIsI II W IIIIII Juki-»Im IIII II :- II 
Antonius-II EJIIZIIWHI III dise INIIIIII 
IMIIIMII kaIII WAGNER-Ume »z« 
IINI IIIIsIIIsI III-III der »Das dIIII II..I:I 
IIIII IIII II"II III-Hm 

VIII-Ist 
IIII Ier VIII Im III-e Ism- 

IIIIIIIIIIIIO VIII-I IIIII Im Inn-« 
Im- III-Im Is- l. III III I. cIIo 
III IUIIIII II Ini. 

den«-II Inst-. 

Feine Schuhe und Qxfords. 
Schuhe welche Qualität haben 

;. sc- : 

Damen Oxfordz 
— l 

Schuhe dieser Horn- nnd kunnten nnd W solch niedrigen Brei-? 
sen dass ne jin Verni- Atler nim. Its Futen und der SM, sonne- die 

Leisten nnf denen diese schnur hergerichtet sind, find die nnt denen die meisten unserer Kunden bekannt 
find. Wir haben dasselbe-n in verichjisdrmsk Schwers- nnd verschiedenem Leder-, nm Leder Ober-Weil oder 

nnt Zinsq. Auch haben unt enn- gnsfze Auswahl der auszemrwdbnlichm Moden in Größen solcher Vati- 
» « 

- 

etät daß Iede Frau das Pancnde nndet zum Preis von BLAOO Per Paar» 
www www wwwfwwwvwwww 

Besonderer Verkauf von Oxfords 
Eine schone Ausstnmma hübscher isoltsniedtige Schuhe gemacht über die 

net-Osten uuo populaistrn ihott Baum-Leisten mit hohem Militako Ab- 

inxz und Moor-umt- Wcll Sohlen. Dieselben sind mit Kndpfm oder 

Usirsssctkovmäxlnsn nnd sind zu unfmms R ,- r 
wohnlschsnmßtgen Pleiien dargeboten « 000 Per )aar 

UILimlck (I)·1’f01’d5 ssrvusrstcz 
Unser Lager in Ton, Gan Meint und Patents ist unübekitefflich, wir 

haben alle Größen und zwar zu Preisen von 
« 

Thof send- 
dddmfy 
foucMo 
dress 

P3.()() bis 3450 Pcr Paar« 

Knaben und Jünglingz (l)jcford5 
Wir huka dich-thut sogar so Ilcsm mu- No. H itik den Jüngling in Ton und Gan Metal, gemacht über 

die-selben Lasten msd nach demselben Stil wic- Münnek cxsords zum Preise von 81.75 bis 82.50 

H. S. Kloke ö- co. 

FIiImIee veelnnfi auien Vond Sevn 
raior Oel Machei einen Vetiuch vainii 

Geniiile nnd Ieilche Fruchie zu allen 

Zeiten In Gravg illeiiananL 
Soeben eine aiofie Auswahl Tapeien 

erhalten Preis 10 12 und l - ikenis 
Per Rolle. Cornet Dei-g Stole. i 

Vergessei nicht daß mir die aeößiil 
nnd vollständIglie Auswåbl TnWUtS 
iII Nordoli Nebsusta voneiin lmiIen «" 

Wir veelanfen auch Alabliiiln Bilksten l 
usw« WellssKnlarAvoibeie. i 

—-—-————-——-— I 

Da Ich iin Filter nie-blinde besser aes i 
elaneie kiiiiumlichieIien eelnnai bade-, ; 

habe Ich meine Oifice vnIn FIist Nati- 
onal Gelmude notian verteuf- 

Dr W D. Mullen. Habnaezt 

Gesundem 
Am Samstag« nnbe Faieaeoinm 

lleine wollene Decke. Abzuholen III Get- : 

inanin Officin » 

Beil-kein s 

Ein Schie. l Meile iiiv von Monm- 
ficld. Kennzeichen: Zwei Schnme nn ; 

linken-Obiz wi, Ivieui um«-lobe 700 
Pfund. Hans Ave-Ihm 

w. sn 2:ir.. 

Tdkiichstcu Sonn- 
tagdc1124. April 

Großer Lsall 

im drei Meilen 
Haus-. Jlllc find 
freundlichst cinch 
laden. 

IUUNI liefert dsw 

Mem-o Mrmcssctu 
Usssisl THE ..«.ä .I.: fl« II h st It 

-«-«.-«i««s.!:et ku- Im .- si; :.i 

i Win. Buswnn. 

The it well tml ihzjhoulder 
and around 
the net-Ä 

zsmm Im- ns einen Anzug gehabt der zu eng war am 

djmlcs um- um du« Lamm-ku? Unsere Auzüge sind von 

dem Dem-u Zank-wer hergestellt und es wird dafür gespqu 
dass dieselben passen-; ebenso weht ais wie dieselben out qui 

ten Wart-« mrmstrtlt find. 

Bringe- dir zsnm mit, wenn Nr emen Anzug aussic- 

m Ins muss mem- wn Klemm mu- em Maqu Ei Inst 
Inso, Ins-im un Mitwqu Ukmkek III-» Mosca DOHRN 

Erim um«-n- ssp Numm- und Miete August zu AMICI 

mek 

imou Kleider-Leda 
V. W. Wim. WILL Ums-h 

C
I 


